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e J 2Kaiſer Franz Joſeph in Berlin
Halle 3 Mai

Am morgigen Freitag ſind die Augen nicht nur ganz Deutſchlands
nein man kann ſagen der ganzen Welt nach Berlin gerichtet wo ſich
trotz des familiären Anlaſſes ein hochbedeutſames politiſches Ereigniß

abſpielt Kaiſer Franz Joſeph hält an dieſem Tage zum erſten Male
wieder nach langer langer Pauſe ſeinen Einzug in die deutſche Reichs
hauptſtadt und Millionen deutſcher Herzen entbieten dem hohen Ver
bündeten den warmempfundenen Willkommengruß Hat er ſich doch
aus ureigenſter Jnitiative zu dem Großjährigkeitsfeſte ſeines Pathen
angeſagt und dadurch bewirkt daß dieſer Wendepunkt in dem Leben des
deutſchen Kronprinzen von einem Parterre von fürſtlichen Perſönlich
keiten begangen wird welche durch ihr Erfcheinen ein glänzendes Bild
entwerfen von dem Anſehen deſſen ſich das Deutſche Reich unter der

Aegide ſeiner Herrſcher ans dem Zollerngeſchlecht erfreut Der Zar ent

ſendet den Großfürſten Konſtantin die Königin von England ihren zweiten
Sohn den Herzog von York aus Italien eilt der Kronprinz herbei
Prinzen aus Schweden Rumänien Belgien und Vertreter aus anderen
Ländern aber keinem wird ein wärmerer Empfang zu theil werden als
Kaiſer Franz Joſeph der ſelber ſeines Stolzes des Thronerben durch ein
hartes Geſchick beraubt bei dem erſten Schritte den der älteſte Sohn
ſeines treuen Freundes in das äußerlich vielleicht glänzende in Wahrheit
aber oft dornenreiche Leben unternimmt zugegen ſein will

Selten iſt der Lebensweg eines Monarchen ſo mit Dornen beſät wie
der Franz Joſephs dem kaum ein menſchliches Leid erſpart geblieben
ſchwere Schickſalsſchläge in ſeiner Familie und das ſchwere Amt in einem

von inneren Wirren zerriſſenen Lande die Staatsgeſchäfte in ſtrenger Ge
rechtigkeit zu führen waren ihm beſchieden und ſo gelten denn die

Sympathien deren ſich der Kaiſer Franz Joſeph in Deutſchland erfreut

nicht in letzter Linie dem Menſchen in ihm Der Monarch iſt bemüht
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recht machen möchte aber deſſen Walten durch die conſtitutionelle Ver
faſſung hemmende Grenzen gezogen ſind Jn Folge deſſen wäre es in
höchſtem Grade verfehlt auch nur einen Bruchtheil Schuld an den heutigen

Zuſtänden in der Donaumonarchie dem greiſen Kaiſer in die Schuhe
ſchieben zu wollen Das Bild welches die Donaumonarchie heute bietet
iſt freilich kein herzerfreuendes Die Slaven ſind mit ihren Anſprüchen
immer kühner hervorgetreten und die ſchwachen Regierungen wußten ſich

nicht anders zu behelfen als ihnen immer mehr Einfluß auf die Ge
ſtaltung der politiſchen Verhältniſſe einzuräumen ſich ihren Wünſchen
zu fügen und dadurch ihre Begehrlichkeit immer mehr zu reizen Die
Folgen dieſer Politik von Staatslenten vom Schlage eines Taaffe
Badeni und Thun ſehen wir gegenwärtig wo der Sprachenſtreit
mit unveränderter Heftigkeit tobt und es mehr als fraglich iſt
ob er auf geſetzmäßigem Wege in abſehbarer Zeit wird beigelegt
werden können Dieſer Völkerzwiſt iſt es welcher in der Habsburgiſchen
Monarchie die Erledigung anderer wichtiger Staatsfragen gehemmt und
überdies dazu beigetragen hat das Preſtige Oeſterreichs im Auslande
herabzuſetzen Die Deutſchen welche von je die Träger der Kultur in
Oeſterreich geweſen und es zu ſeiner Blüthe gebracht haben wurden nicht
nur hintangeſetzt ſondern direkt benachtheiligt und mit Theilnahme ver
folgte man in Deutſchland das Geſchick der Stammesbrüter Vielfach
fragte man ſich in Deutſchland warum denn der Kaiſer nicht einſchreite
da er ſich doch ſelber oft genug als deutſchen Fürſten bezeichnet habe

aber ihm waren eben die Hände durch die Konſtitution gebunden und er
mußte ſich darauf beſchränken ſeine Pflichterfüllung in der Vermittlung
und Mildernng der Gegenſätze zu bethätigen und ſo ſahen wir denn
auch wie er warnend ſeine Stimme erhob als der Zwiſt ſelbſt die
Armee die Stütze der Reichseinheit anzutaſten drohte Jn der That
war in den letzten Jahren Kaiſer Franz Joſeph der einzige ruhende Pol
in der Erſcheinungen Flucht man gewöhnte ſich in ihm den unentwegten
Träger des Reichsgedankens zu erblicken der mit dem nur einem
Deutſchen eigenen unerſchütterlichen Pflichtgefühl getreulich auf ſeiner
hohen Warte ausharrte wenngleich ihm bei all den Trübſalen das Herz
auch ſchwer bluten mochte

Mit der gleichen Treue hielt Kaiſer Franz Joſeph auch am
Bündniß mit Deutſchland ſo ſehr auch die ſlaviſche Meute zetern
mochte und ſelbſt Miniſter von deutſchfeindlichen Regungen ſich nicht
frei machen konnten Und gerade dieſe intranſigenten Stimmen mögen
in dem greiſen Monarchen dem nichts widerwärtiger ſein mochte als
daß man ſeine Treue verdächtigen könnte den Entſchluß gereift haben
anläßlich der Großjährigkeitserklärung des Deutſchen Kronprinzen nach
Berlin zu reiſen um hier vor aller Welt ein Zeugniß ſeiner unerſchütter

lichen Bundestreue abzulegen Franz Joſeph iſt ſich zu gut bewußt daß
ein enger Anſchluß an Deutſchland für ſeine Monarchie dringend nöthig
iſt wenn ſie im Concert der Mächte eine Stimme haben will da ſie
allein ſchwerlich noch etwas anzurichten vermag und darum wird
auch das Bündniß zwiſchen beiden Staaten wenigſtens ſo lange Kaiſer
Franz Joſeph auf dem Throne ſitzt Beſtand haben

Das wiſſen auch wir Deutſchen ſehr wohl zu ſchätzen darum begrüßen
wir den erlauchten Herrſcher den edlen Menſchen und den treuen Bundes
genoſſen um ſo aufrichtiger und aus wahrem Herzen wird allenthalben
im Deutſchen Reiche am Freitag tauſendfältig der Ruf widerhallen

Heil Kaiſer Franz Joſeph
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Spezialbericht unſeres Korreſpondenten
Abgeordnetenhaus

Ha Berlin 2 Mai
Angenommen wurden zunächſt in dritter Leſung die Geſetzentwürfe

betr die Dienſtvergehen der Landes Verſicherungsanſtalts Beamten ſowie
betr die Vertretung der hannoverſchen BezirksSynodal Verbände der
evang lutheriſchen Kirche ferner betr die Weichſel Regulirung Ebenſo
ward debattelos der von dem Abg Weihe beantragte Geſetzentwurf
auf Abänderung des Rentenguts Geſetzes zur Anwendung auf kleine Be
ſitzungen Arbeiter Wohnungen erledigt

Es folgte die zweite Leſung der von dem Abg Graf Kanitz be
antragten Novelle zum Rentengüter Geſetz welche bezweckt die
Funktionen der Generalkommiſſionen auf die Selbſtverwaltungsbehörden
zu übertragen

Der Abg Graf Kanitz hat hierzu den Antrag geſtellt die Vorlage
der Regierung zur Berückſichtigung zu überweiſen

Miniſter Frhr v Hammerſtein ſtellt anheim die Vorlage der Re
gierung zur Erwägung zu überweiſen

Der Antrag auf Berückſichtigung wird angenommen Damit iſt die
zweite Leſung beendet Es folgte die dritte Leſung der Gemeinde
Wahl Gefetze

Von dem Abg v Köller iſt hierzu eine veränderte Faſſung des S 2
Berechnung des Steuer Durchſchnitts eingegangen Der Antragſteller be

zeichnet ſeinen Antrag als lediglich redaktioneller Natur

8 ar v Rheinbaben ſtimmt dem Antrage als eine verbeſſerte
Faſſung zu

Der Antrag v Köller wird angenommen ebenſo zwei weitere redak
tionelle Anträge deſſelben Antragſtellers zu S 4 welche Zweidrittelmehrheit
für die Aenderung ortsſtatutariſcher Beſtimmungen betrifft S 54 enthält
die Beſtimmungen über die Bildung von Abſtimmungsbezirken Der
Paragraph wird mit 147 gegen 83 Stimmen angenommen

Nachdem noch der Abg v Eynern utl erklärt hatte daß ſeine
Freunde das Geſetz verwerfen wird der Reſt der Borlage angenommen
Ebenſo wird der Geſetzentwurf ſofort in der Geſammtabſtimmung gegen
die Stimmen der Nationalliberalen angenommen

Nächſte Sitzung Donnerstag Kleine Vorlagen Anträge und Petitionen
Nach Erledigung der morgigen Tagesordnung ſoll eine längere Arbeits
pauſe eintreten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

VBerlin 2 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer traf heute
Morgen auf der Wildparkſtation ein ſtieg dort zu Pferde und begab ſich
nach dem Bornſtedter Felde zu Bataillonsbeſichtigungen Unter dem
Vorſitz der Kaiſerin wurde heute Vormittag die Delegirtenverſamm
lung des Vaterländiſchen Frauenverins abgehalten zu der auch
die Prinzeſſinnen Heinrich und Feodora von Schleswig Holſtein erſchienen
waren Ferner waren anweſend der Kultusminiſter Dr Studt Graf
Solms Baruth Generaloberſt Schjerning Geh Nath Jacobi Landes
direktor v Manteuffel die Prinzeſſin Eliſabeth von HohenloheSchillings
fürſt Frau Staatsminiſter v Bötticher Frau Miniſter v Wedel und
Andere

Die franzöſiſche Regierung hat ihren Botſchafter in Berlin
Marquis Noailles mit der beſonderen Miſſion beauftragt dem
Deutſchen Kaiſer die Glückwünſche des Präſidenten und der Re
gierung der franzöſiſchen Republik zur Feier der Großjährigkeit des
Deutſchen Kronprinzen darzubringen

An den Staatsſekretär des Reichsmarineamts Vice
admiral Tirpitz iſt laut Meldung aus Kapſtadt mit der letzten
Poſt nachſtehende Zuſtimmungsadreſſe der im Kaplande lebenden Deut
ſchen zur Abſendung gelangt Die unterzeichneten in Kapſtadt und
Umgegend anſäfſigen Deutſchen drücken ihre freudige Zuſtimmung zu dem

Exrungen
Roman von M Buchholtz

29 Fortſetzung Nachdruck verboten
Das ließ ihn freier aufathmen und weiter fragen Wer

war ſein Gegner Jhr jetziger Beamter Herr Ranſan
T Der Ausruf der Ueberraſchung von des alten Herrn
Lippen wurde übertönt von dem wilden qualvollen Schrei
der über Gretas Lippen kam die wie zu einer Bildſäule er
ſtarrt daſaß und über ihre zuckenden Lippen kein Wort brachte
Mit wenigen Worten erzählte Wilm was er wußte und gab
Greta den Brief den Stanislaus für ſie hinterlaſſen hatte

Eine erſchütternde Scene ſpielte ſich dann am Todtenbette
des jungen Offiziers ab und Wilm wußte nicht zu ſagen
welch ein Jammer ihm mehr zu Herzen ging der des alten
Mannes der wie gebrochen in einen Stuhl geſunken war und
über deſſen Geſicht Thräne um Thräne rann oder der thränen
loſe Schmerz mit dem Greta an dem Lager kniete mit ihren
Küſſen das geliebte Antlitz und die Hände des Bruders be
deckend Endlich erhob ſie ſich auf Wilms Zureden um den
Brief des Verſtorbenen zu leſen und nickte dann als ob der

ſelbe nur beſtätigte was ſie vermuthet hatte mehrmals mit
dem Kopfe Dann reichte ſie ihn dem Vater auf deſſen Ver
langen und Wilm verließ jetzt leiſe und rückſichtsvoll das
Zimmer Was ſich dann weiter ereignet hatte wußte er nicht
nur daß Leo von Tarden wie ein Sinnloſer ihm nach Ver
lauf einer Stunde erklärt hatte er müſſe ſofort wieder nach
Hauſe er könne nicht länger bleiben denn er habe kein Recht
dem Sohne auch nur eine Stunde mehr nahe zu ſein Wilm
hatte umſonſt verſucht etwas Näheres zu erfahren und Herrn
von Tarden zum Bleiben zu bewegen er hatte umſonſt ver
ſucht Greta zu veranlaſſen ihren Vater nicht fortzulaſſen ſie
hatte ihn nur darauf wie verſtändnißlos angeblickt und müde
den Kopf geſenkt Dieſe müde Apathie war geblieben Sie
aß kaum und ließ gleichgültig alles um ſich her geſchehen und

ſchien nur Augen für den todten Bruder zu haben von deſſen
Seite ſie ſich nicht entfernte

Das Wetter hatte ſich wieder aufgeklärt und der letzte
Tag des alten Jahres war in ſtrahlender Friſche angebrochen
Still und kalt die Luft kalt der ſtrahlende Sonnenſchein und
ſtill und kalt das Grab in das Stanislaus v Tarden heute
gebettet werden ſollte

Als die Stunde gekommen war in der man den Sarg
ſchließen mußte trat Wilm an Greta heran und bat ſie nun
von dem Bruder Abſchied zu nehmen Herzzerreißend war ihr
Schluchzen mit dem ſie ſich über den Bruder beugte dann
führte Wilm ſie hinaus und ſie ließ es geſchehen denn ſie
fühlte daß ihre Kraft zu Ende ging und ſie nicht den Anblick
der vielen fremden Offiziere ertragen können würde die kamen
um den jungen allgemein beliebten Kameraden zum letztenGange abſuhbien So ſtand Greta allein in einem Zimmer

und ſah vom Fenſter auf die Straße hinab wo der unter
einer Fülle von Blumen verſchwindende Sarg unter den ſchwer
muthsvollen Klängen des Chopinſchen Trauermarſches auf dem
ſchwarz behangenen Wagen zur Ruheſtatt hinausfuhr Dichthinter dem Sarge wurde ſein geſatteltes Pferd von dem Burſchen

geführt der ſich mit der Hand immer wieder über ſeine naſſen
Augen fuhr und das Thier das mit tief geſenktem Kopfe
dahinſchritt ſtreichelte als wollte er ſagen Wir beide wiſſen
was wir an unſerem Herrn Leutnant verloren haben Dann
kam die Ehrenkompagnie dann das Offizierkorps und viele
Befreundete des ſtillen Schläfers und die einſame Zuſchauerin
oben am Fenſter ſah dem traurigen Zuge nach ſo lange ihn
ihre Augen ſehen konnten um dann in die Knie zu ſinken
und ſo bitterlich zu ſchluchzen als wollten ihre Thränen nie
wieder zu fließen aufhören Und während auf dem Friedhof
das Trompeterkorps ſeines Ulanen Regiments die preußiſche
Kavallerie Retraite ſchmetternd in die klare Winterluft hinaus
blies an die ſich die hehren Klänge des Abendgebetes anſchloſſen
ſenkten ſie den Sarg desjungen Reiteroffiziers hinunter in die Erde
der trotz ſeiner Jugend ſchon des Lebens müde geweſen war

Greta war ſo tief in ihren Schmerz verſunken daß ſie das
leiſe Klopfen an ihrer Thür nicht hörte ebenſowenig das
Oeffnen derſelben und die Schritte des Eingetretenen der ſich
der noch immer Knieenden jetzt zögernd näherte Greta
ſagte endlich Heinz Ranſau leiſe Greta verzeih aber ich
muß Dich ſprechen Wie von einer Viper geſtochen
fuhr die Angeredete in die Höhe und ſah ihn mit ihren
dunklen Augen die faſt unheimlich groß für das erſchreckend
ſchmal gewordene Antlitz erſchienen verſtört an wich dann
einen Schritt zurück und ſagte leidenſchaftlich Sie
Sie Was wollen Sie von mir Jhren Anblick hätten
Sie mir erſparen können Greta nicht ſo rief
Ranſau und reichte ihr ſeine Hände in angſtvoller Sehnſucht
nach Verzeihung entgegen Sei barmherzig Greta und höre
mich an da Du mir alle meine Briefe uneröffnet zurück
ſchickteſt komme ich ſelbſt denn ich muß Dich ſprechen
Nein nein ich will aber nicht Ich kann anch nicht

Denn die Liebe die ich einſt empfand die hat der Mord
an meinem Bruder für immer getödtet und ich haſſe den
Mörder heute ebenſo tief wie ich ihn einſt liebte Greta
entrang es ſich keuchend Ranſaus Bruſt Du weißt nicht was
Du ſprichſt Dein Schmerz macht Dich ungerecht und läßt
Dir meine That die ich in gerechter Entrüſtung beging und
deren tödtlichen Ausgang ich nicht beabſichtigte im falſchen Lichte
erſcheinen Schneidend lachte das junge Mädchen auf
um dann in bitterem Tone zu fragen So meinen
Sie Nun worin beſtand denn die Schuld die Stanis
laus begangen haben ſoll Daß er eine ehrloſe That
beging und über mein und Dein Glück hinweg ſie verheimlichen
wollte Ja ſo glaubten Sie und fragten nicht darnach
ob das nicht eine falſche Vermuthung wäre Stanislaus hat
mir ja alles mitgetheilt alles auch den unſeligen Jrrthum
daß Sie ihn hören Sie wohl ihn ſtatt meines Vaters für den
Schuldigen halten konnten Erbarmen Greta das
kann nicht ſein Sage daß das nicht ſein kann Es ſtand
doch ſo deutlich in dem Brief Ju dem Brief ſtand
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Freitag
Excellenz ausgearbeiteten Flottenplan der verbündeten Re

gierungen aus deſſen Ausführung ſie zur Vertretung der gewachſenen und
wachſenden überſeeiſchen deutſchen Intereſſen für durchaus erforderlich er
achten und hoffen daß die deutſche Volksvertretung in richtiger Wür
digung der veränderten Machtſtellung des Deutſchen Reiches die erforder
li Mittel opferfreudig bewilligen wird Jn dem Begleitſchreiben

Seitevon Eurer

wird hervorgehoben daß Deutſche aller Stände unterzeichnet haben und
ſo ihrer freudigen rn zu dem neuen Flottenplan Ausdruck geben
wollen Obwohl die kurze r dar ſtehende Zeit ſowie auch die
unruhigen Zuſtände im Lande das Einſammeln von Unterſchriften er
ſchwerte weiſt die Eingabe 200 Unterſchriften von Deutſchen aller Berufs

arten aus Kapſtadt Saron Paarl Black River Fraſerburg Woodſtock
Worceſter und Eaſt London auf Neben dem Namen des Großkaufmanns
ſteht der des Bäckers und Schornſteinfegermeiſters Aerzte Jngenieure
Architekten Muſiklehrer Uhrmacher Tiſchler Barbiere Buchhalter Buch
binder Drucker Künſtler Zimmerleute Arbeiter Paſtoren haben unter
zeichnet Gewiß ein ſchönes nachahmenswerthes Beiſpiel feſten Zuſammen
haltens in großen nationalen Fragen

Jn der 18 Kommiſſion des Abgeordneten hauſes wurde
eſtern die Berathung des Geſe über die Zwangserziehung

inderjähriger beendet Die 11 bis 23 wurden ohne erhebliche
Erörterung unverändert in der vom Herrenhauſe beſchloſſenen Faſſung an
genommen Nur bei S 15 wurde auf Antrag der Konſervativen
gegen den Widerſpruch des Miniſters v Rheinbaben mit großer Mehr
heit beſchloſſen daß die Kommunalverbände aus der Staatskaſſe einen
Zuſchuß von 120 Mk jährlich für jeden Zögling erhalten ſollen

Von Centrumsblättern wird die Nachricht daß man im
Reichstage die dritte Leſung der lex 83 fallen laſſen wolle für
unrichtig erklärt Hier ſcheint man alſo das grauſame Spiel fortſetzen zu
wollen Die T erkt dazu Wir hoffen auf die beſſere Einſicht
der im Bundesrath vertretenen verbündeten Regierungen die in ihrer
Mehrheit doch wohl den verhängnißvollen Beſchlüſſen die Beſtätigung
verſagen werden Hoffentlich tritt in Bezug auf die Stellungnahme der
verbündeten Regierungen ſo rechtzeitig eine Klärung ein daß im Reichstag
nicht unnütze Zeit mit einem Geſetz vertrödelt wird das ſchließlich doch
nicht in Kraft tritt

Eine e werden die deutſchen evangeliſchen
Miſſionsgeſellſchaften vom 9 Juni in Herrnhut begehen Dr
Warneck und Dr Buchner werden am erſten Tage Vorträge halten der
zweite Tag iſt früh dem Gedächtniſſe Zinzendorfs gewidmet deſſen
200jähriger Geburtstag auf den 26 Mai fällt Nachmittags ſollen die
Vertreter der verſchiedenen Miſfionsgeſellſchaften zu Worte kommen Die
Brüdergemeinde ſteht in der evangeliſchen Chriſtenheit mit ihrer Thätigkeit
in der Heidenmiſſion bis auf den heutigen Tag an erſter Stelle

Zur Rheinfahrt der deutſchen Torpedobootsflotille
die Donnerstag den 3 Mai in Köln eintrifft ſchreibt die Köln Ztg
Die ganze Bevölkerung deutſcher Städte am Rheinſtrom hat ſich zum
feſtlichen Empfang der Gäſte von der Nordſeeküſte gerüſtet und das zu
einer Zeit wo die Flottenbewegung ihren Höhepunkt erreicht haben wird
Die Gegenwart einer Torpedobootsdiviſion im Binnenlande wird nicht
ohne Eindruck bleiben und des geiſtige Band das unſer deutſches Volk
mit der See verbindet wird durch die Gaſtfreundſchaft der rheiniſchen
Städte auf beiden Seiten gefeſtigt werden Wir wollen es dem Kommando
der Diviſion von Herzru wünſchen daß es ihm gelingen möge ſeine
Fahrzeuge ſoweit rheinaufwärts zu führen wie ſeine kaiſerliche Ordre
lautet Straßburg im Elſaß ſoll das Endziel der Rheinfahrt ſein
Recht humorvoll heißt es in einem Artikel des B Jn Koblenz
trinkt die Mannſchaft Moſelwein da Vater Rhein in Permanenz auch
Torpedoköpfe zu ſehr belaſtet Bald aber beginnt der herrliche Zanber
des Rheingaues Bei St Goar wird die Loreley pouſſirt ob ſie ſingen
wird iſt unſicher Jn Rüdesheim kann man dem Lokalgewächs die Ehr
erbietung nicht verſagen Aßmannshäuſer ſchlägt ja den Rüdesheimer
nieder dieſer rothe Kragen iſt nicht zu verſäumen Jn Kreuznach koſtet
man den edlen Scharlachberger die Wiesbadener haben mit einer Batterie
Neroberger den Rhein beſetzt um den Torpedos zu trotzen Der Lorcher
iſt ein geſchätzter Tropfen und Bacharach reizt den Geſchichtsſinn Das
alte Reich guckt heraus und ein Ghetto Parſüm liegt auf den kleinen
ſchwarzen Häuſern Wer Mainz aus der Zeit kennt da ſich hier preu
ßiſche und öſterreichiſche Beſatzung balgten muß es heute wiederſehen
wer nicht geht in die fröhliche Stadt um zu trinken Vor Worms wird
präſentirt natürlich mit dem Humpen und in Straßburg feiert man das
dritte Jahrzehnt der Eroberung der wunderſchönen Stadt

Hamburg 2 Mai Die Präſidenten der Senate der Freien und
See die Bürgermeiſter Dr Klug aus Lübeck Dr Gröning aus

remen und Dr Hachmann aus Hamburg werden dem Kaiſer am
6 d M die Glückwünſche der zur Feier der Großjährigkeit
des deutſchen Kronprinzen darbringen

Karlsruhe 2 Mai Jn der heutigen Sitzung der Zweiten
Kammer wurde ein Antrag Muſer und Gen dahingehend im Falle der
Annahme der Se 184a und b der lex Heinze im Reichstage den
badiſchen Bundesrathsbevollmächtigten die Weiſung zu ertheilen gegen
die Paragraphen zu ſtimmen mit 28 gegen 18 Stimmen angenommen

Großſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 2 Mai Nach den letzten Nachrichten beſtätigt es ſich
immermehr daß die engliſchen Operationen der jüngſten Zeit nichts als
ein aufgezwungener Akt der Selbſtvertheidigung und keineswegs die Ein
leitung der vielangekündigten Offenfive und des Vormarſches auf Pretoria
waren French vermag nicht anzugreifen ſondern hat alle Hände voll zu
thun um ſich die unermüdlich angreifenden Buren vom Halſe zu halten
Die elfte Diviſion Pole Carews iſt bereits nach Bloemfontein zurückgekehrt
Die engliſche Kavallerie iſt ganz wie die Infanterie hinter ihr auf der
ganzen Linie zu ſpät gekommen und hat es nirgends verſtanden dem
Feinde deu Rückzug abzuſchneiden Von einer Verfolgung der Buren
ſchweigen alle Kabel und das Weitgehendſte ſpricht nur zaghaft die Hoff
nung aus daß Thabanchu gehalten werde um eine Wiederkehr der Einfälle zu
verhüten Kommandant Delareys fliegende Kommandos halten die Höhen
züge von Thabanchu bis über Dewetsdorp hinab ſolange bis die vorWepener liegenden Verbündeten ihren Rückzug in aller dine bewerkſtelligt

und der letzte Ochſenkarren Ladybrand paſſirt hat Die Engländer melden
ſelbſt daß die dortigen Burenſtellungen uneinnehmbar ſeien Vielleicht
beabſichtigen die Verbündeten ihre übermächtigen Gegner hier zum An
griff zu reizen und ihnen ein Plewna zu bereiten Die Kämpfe bei
Thabanchu ſcheinen ſich nicht ganz nach den Plänen der Herren Briten
abzuſpielen denn die heute durch den Draht von dort übermittelten Nach
richten ſind ſpärlich und ſelbſt das Wenige klingt für die engliſche Sache
keineswegs beſonders erfreulich Ja die Buren ſind gegen die zwangs
weiſe bei ihnen einquartirten britiſchen Gäſte bisweilen von einer echt
bäuerlichen Rückſichtsloſigkeit und durchkreuzen ihnen jeden Wunſch den
ſie ihnen nur an den Augen ableſen können Jedenfalls haben ſie bei
Thabanchu noch immer den Angriff und damit das Heft zum Erfolg in
den Händen

Die Buren ſetzen ihre Befeſtigung von Pretoria fort Der
Korreſpondent der Londoner Pall Mall Gazette meldet darüber Ohne
Zweifel wäre die Einnahme der Forts von Pretoria für uns eine ſchwierige
Aufgabe Die Forts ſind wiſſenſchaftlich gebaut und alle Zugänge zum
Thal formidabel befeſtigt An paſſenden Stellen liegen Minen Schweres
Geſchütz iſt rings um die Stadt in weitem Umkreiſe in Poſition gebracht
Elektriſche Scheinwerfer erleuchten Nachts das Land ſtundenweit Die
Vorräthe an Munition und Proviant ſind geradezu immens die Reſerven
mehr als ausreichend Waſſermangel kann nicht eintreten denn man
braucht in Pretoriag nur ein paar Meter tief zu graben um allenthalben
gutes Quellwaſſer zu finden

Jn Londoner militäriſchen Kreiſen glaubt man theilweiſe noch an die
Möglichkeit Botha von der Deckung der Rückzugslinie Wepener Lady
brand nach Norden abzudrängen vielleicht ſogar abzuſchneiden und

e er mnur von dem Vergehen eines Herrn von Tarden Daß Sie
meinen Bruder und meinen Vater verwechſelten daß Sie in
ſinnloſer Heftigkeit ihm die Beleidigung in das Geſicht ſchleudern
konnten die er zu ſtolz war zurückzuweiſen daß Sie trotz
Jhrer mir eingeſtandenen Liebe den einzigen Bruder mit kalterHand todtſchieſen konnten ihn der Sie meinetwegen ſchonte

das trennt unſere Wege für ewig und wird mich Jhrer ſtets
nur in Verachtung gedenken laſſen Das iſt zu viel
ſtöhnie Ranſau indem er ſeine Hände vor das Geſicht ſchlug

das iſt mehr als ein Menſch ertragen kann
Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Ha s und den San
einen Fang zu machen Der Rückzug der 11 Diviſon nach Bloem
fontein wird durch den Plan Roberts bei Karee Siding einen Schlag
zu führen erklärt Die ganze Frontlinie bei Bloemfontein wird gegen
wärtig durch Reitertruppen gefegt Man erblickt darin Vorbereitungen zu
dem allgemeinen Vormarſch wozu nunmehr Alles bereit iſt Die Haupt
ſtärke der Buren ſteht in Brandford und erwartet dort ſtündlich den An
griff J der Gegend von Thabanchn wird neueſten Depeſchen zufolge
unaufhaltſam lebhaft gekämpft Geſtern hat ein neues Gefecht bei
Karee Siding nördlich von Bloemfontein ſtattgefunden in welchem
der engliſche Diviſionsgeneral Tucker drei von Buren beſetzte Kopjes
nahm Es war für nothwendig erachtet worden daß drei Kopfes öſtlich
von Karee Siding welche von den Buren ſtark beſetzt waren genommen
wurden Zu dieſem Zweck unternahm die berittene Infanterie einen
Vorſtoß Die Buren richteten ein heftiges und ſehr ſicheres Granat
feuer auf die Engländer und unter dem Schutze dieſes Artilleriefeuers
ſchwärmten die Buren in der Ebene aus und griffen die Engländer kühn
an Sie wurden jedoch mit einem heftigen Gewehrfeuer und auf nahe
Diſtanz mit Artilleriefener einer Batterie empfangen welche in das Gefecht
eingriff Die Buren zogen ſich darauf auf ihre Hauptſtellung zurück
Dann erhielten ſie jedoch bedeutende Verſtärkungen und hielten eine Zeit
lang das weitere Vordringen der Engländer in Schach Als jedoch noch
die 14 Jnfanteriebrigade und die berittene Jnfanteriediviſion eintraf
wurden die Buren zurückgetrieben und die Kopjes genommen Die
Buren benutzten durchweg ſchwarzes Pulver und wandten eine neue
Taktik an Sie fochten in organiſirteren Formationen als früher Man
ſah circa 2000 Mann in Reſerve ſtehen in dichte Kolonnen formirt
Ein engliſches Telegramm aus Thabanchu vom Dienſtag Abend meldet
noch Die Buren haben ihre Stellungen im Oſten verſtärkt ſie
brachten heute drei neue Geſchütze in Poſition und beſchoſſen unſere Linien
unaufhörlich aber verurſachten nur geringen Schaden Wir wurden jedoch
gezwungen unſer Hoſpital zu verlegen General Hamilton war den
ganzen Tag über im Norden engagirt und hat mehrere Kopjes mit ge
ringem Verluſt genommen

Die Times meldet aus Mafeking vom 19 April Die Zahl der
Belagerer beträgt jetzt 3000 Sie verfügen über zahlreiche Geſchütze
haben aber wie die Eingeborenen berichten das grobe Creuſotgeſchüg fort
gebracht und zur Reparatur nach Pretoria geſchickt Die Belagerung wird
jetzt energiſch betrieben Daily Mail meldet aus Mafeking vom
19 April 40 Eingeborene verſuchten am 14 April Nachts 80 Stück
Vieh nach Mafeking zu bringen wurden aber von den Buren dabei ent
deckt die ein Geſchütz und Gewehrfeuer auf ſie richteten Sechs Ein
geborene wurden verwundet vier gefangen genommen und niedergemacht
Das Vieh wurde niedergeſchoſſen ausgenommen 15 Stück die die Buren
ortnahmen

Ruſtlazd
Eine Konzeſſion an England

Petersburg 2 Mai Dem Londoner Daily Expreß wird von
hier gemeldet der Zar habe perſönlich einem engliſchen Syndikate
die Konzeſſion ertheilt die 8000 engliſche Quadratmeilen großen Gold
felder von Nertſchinsk in Sibirien auszubeuten deren Gold bisher
nur durch Waſchungen aus den Flußbetten gewonnen worden ſei Dieſe
Goldfelder ſo führt der Korreſpondent weiter aus ſind das perſönliche
Eigenthum des Zaren Seit dreißig Jahren haben ſie unter der Leitundes Privat Kabinets des Zaren geſtanden und für 4 Millionen Pfund

Sterling Gold ergeben Die Bedingungen der Konzeſſion ſind äußerſt
günſtig ſie iſt auf 24 Jahre ertheilt und kann dann auf weitere 24 Jahre
erneuert werden Das Kapital wird nicht öffentlich ſondern privatim
ſubſkribirt werden Ein Garantie Depoſitum von 30000 Pfund Sterling
iſt ſchon dem Kabinete des Zaren einbezahlt Die Wichtigkeit der Sache
liegt weniger in der Konzeſſion ſelbſt als in der perſönlichen Rolle welche
der Zar dabei geſpielt hat Er hat bisher alle Geſuche betreffs Aus
beutung der Goldfeider abgelehnt Zahlreiche franzöſiſche und deutſche
Anerbietungen im Ganzen 37 ſind dem Privat Kabinet des Zaren

rke aber ſtets abgeſchlagen worden Der Zar hat nun dem engliſchen
yndikate die Konzeſſion ertheilt um einen praktiſchen greifbaren Beweis

dafür zu geben daß er mit England gut ſtehen will und er iſt in
der Abſicht dieſen Kurs einzuſchlagen beſonders beſtärkt worden durch
das Telegramm des deutſchen Kaiſers an den Daily Expreß Der Zar
anerkennt die Thatſache daß im nächſten halben Jahrhundert wenigſtens
75 Prozent des Verkehrs auf der ſibiriſchen Eiſenbahn durch britiſches
Kapital und britiſche Unternehmung geſchaffen und geleitet wird Der

Finanzminiſter Witte weiß auch daß Nußland alle weitere beträchtliche
finanzielle Hülfe in London ſuchen muß Das ſind die Gründe welcheden Joren in ſeinem Vorgehen beſtärkt haben aber der Hauptgrund iſt

der daß er mit England gut ſtehen will

Ans der Umgebung
k Osmünde 3 Mai Unfall Dem 14jährigen Schloſſer Lehr

ling Albert Nattradt von hier welcher ſeit einigen Tagen in Halle in
der Lehre ſteht fiel geſtern Nachmittag daſelbſt ein Stück Holz auf den
rechten Fuß wobei N einen Bruch des Fußwurzelknochen erlitt ſodaß er
mittelſt Wagens in die Klinik gebracht werden mußte

Merſeburg 2 Mai Unſere Huſaren rücken am 11 d M
nach dem großen Uebungsplatze bei Loburg ab von wo ſie erſt Ende
Juni wieder hierher zurückkehren

Zörbig 2 Mai Selbſtmord Jubiläum Heute Vor
mittag erhängte ſich der hier angeſtellte Hausdiener Albert Rocker aus
Halle Die von dem Arzte angeſtellten Wiederbelebungsverſuche waren
ohne Erfolg Der hieſige Dachdeckermeiſter Schmidt feierte geſtern
ſein 50 Jubiläum als Dachdecker derſelbe verſieht trotz ſeines hohen
Alters noch immer ſein gefahrvolles Amt

d Eisleben 2 Mai Spielerei mit einer Schußwaffe
Mißhandlung Der Handelsmann Louis Ritter von hier hantirte
geſtern Abend im trunkenen Zuſtande in der Dullin ſchen Reſtauration
mit einem geladenen Revolver Als ihm der Wirth die Waffe abunehmen
wollte entlud ſich dieſe und die Kugel drang zum Glück in die Wandohne jemand zu verletzen Der Bergmann Hig alsty wurde geſtern

Abend beim Nachhauſegehen vom Schacht von einigen ſeiner Kameraden
zu Boden geworfen und arg mißhandelt ſodaß er ärztliche Hilfe in An
ſpruch nehmen mußte

k Teutſchenthal 2 Mai Unfall Geſtern Abend trat ſſich die
41 jährige Frau Feilner in der Stube einen roſtigen Nagel welcher aus
den Dielen herausragte tief in den rechten Fuß welcher ſchon nach kurzer
Zeit erheblich anſchwoll Die Frau mußte ſich am andern Morgen nach
Halle in kliniſche Behandlung begeben

k Braunusdorf 3 Mai Unfall Geſtern Morgen 5 Uhr wollte
der bei einem hieſigen Landwirth beſchäftigte Dienſiknecht n
Weniger den Kutſchwagen zurecht machen um nach Merſeburg zu
fahren Jn der Remiſe ſtieß er an ein Beil welches in einem Balken
eingehackt war Dasſelbe fiel nun hernnter und angeblich mit der
Schneide dem W auf den linken Zeigeſinger welcher bis zur Hälfte glatt
abgehackt wurde Nach Anlegung eines Nothverbandes begab ſich W in
die Halleſche Klinik

k Wormsleben 3 Mai Blutvergiftung Vor einigen Tagen
zog ſich der 70 jährige Oebſter Johann Schiele eine unbedeutende Ver
letzung am rechten kleinen Finger zu Leider wurde dadurch eine ſchwere
Blutvergiftung verurſacht ſodaß der alte Mann ſich einer Operationnierziehen mußte weshalb er auf Anrathen eines Arztes nach Halle in

die Klinik gebracht wurde
Reichardtowerben 1 Mai Schlimmer Ausgang WelchenVerlauf mitunter kindliche Spiele nehmen beweiſt nachſtehen er Verfall

Der ſiebenjährige Sohn eines hieſigen Einwohners erhielt von einem
Geſpielen gleichen Alters einen Stoß welcher ihn zu Falle brachte wobei
ſich der Knabe an den Kopf ſtieß Eine kleine Wunde war die Folge
des Sturzes welche bald heilte Doch bald fing der Knabe an über
Kopfſchmerzen zu klagen welche ſich immer mee ſteigerten Der zu Rathe
gezogene Arzt konſtatirte Gehirnentzündung Dieſer iſt der Knabe trotz
aller angewendeten Mittel und Pflege zum Opfer gefallen

Kelbra 1 Mai Beſuch Das Kaiſer Wilheim Denkmal auf
dem Kyffhänſer wird am 25 Mai von der Delegation des Deutſchen
Kriegerbundes in Newyork welche ſich auf einer Deutſchlandsfahrt be
findet beſucht werden zu welchem Zweck ein großes Feſteſſen im Burg
hotel veranſtaltet wird Die amerikaniſchen Kameraden werden von einer
Anzahl Hamburger und Berliner Kameraden begleitet ſein

o Oſchersleben 2 Mai Ein bedauerlicher Unfall traf vor
geſtern Vormittag gegen 11 Uhr einen hieſigen jungen Kaufmann Jm
Lagerſchuppen an der Windeluke beſchäftigt ſtürzte derſelbe durch plötzliches
Lockern des Seiles in Höhe von ca 20 Fuß auf den asphaltirten
und zog ſich durch dieſen Sturz einen Unterſchenkelbruch des linken
Beines zu

4 Mai Nr 103o Wernigerode 1 Mai Durch Steinwürfe getödtet Zwiſchen
dem Bürſtenmacher Hermann K öſter und dem mit ihm ſchon ſeit Jahren in
heftiger Fehde lebenden Arbeiter Guſtav Bührig brach geſtern Abend 10 Uhr
auf dem Neuſtädter Anger ein Streit aus in deſſen Verlaufe Bührig den
Köſter mit Steinen warf und ſo ſchwer verletzte daß Köſter heute früh

eſtorben iſt Bührig behauptet daß Köſter ſeinen Hund auf ihn ge
tzt und er nur in Nothwehr gehandelt habe

Fonnles
Der Rachdruc unſerer OriginalZokal Berichte iſt wur mit Quellenangabe geſtattet

alle 3 Mai
Bewerbungen Um die ausgeſchriebene Stadtſchulrathſtelle ſind

57 Bewerbungen eingegangen Unter den Bewerbern befinden ſich an
ſcheinend Männer welche reiche Erfahrungen auf den verſchiedenſten Ge
bieten des Schulweſens beſitzen

Handelskammer Geſtern Vormittag fand eine Geſammtſitzung
der Handelskammer ſtatt in welcher der Präſident Herr Generaldirektor
Kuhlow zuerſt dem verſtorbenen Mitgliede der Kammer Oberberg und
Hüttendirektor der Mansfeld ſchen Kupferſchieferbauenden Gewerkſchaft
Geh Regierungsrath Dr Fuhrmann einen Nachruf widmete Dann
r die Art der Veranſtaltung von Ausverkäufen wo unter
dachſchub von Waaren das Waarenlager ergänzt und der Verkauf dadurch

lange hinausgezogen wird zur Erörterung Der Herr Regierungspräſident
hat eine Zuſchrift an die Kammer gerichtet in welcher darauf hingewieſen
wird daß der Abgeordnete Roeren im Reichstage behauptete nach einer
Reichsgerichtsentſcheidung ſeien Nachſchübe von Waaren bei Ausverkäufen
nicht ohne Weiteres als unzuläſſig bezeichnet Der Umfang und die Ge
meingefährlichkeit der Ausverkäufe habe aber ſehr zugenommen und das
Geſetz gegen den unlauteren Wettbewerb werde vielfach umgangen Aus
dieſem Anlaſſe wünſcht der Handelsminiſter zu erfahren in wie weit dieſe
Behauptung zutreffend und ob eine Ergänzung des erwähnten Geſetzes
wünſchenswerth iſt Umfragen bei Intereſſenten haben ergeben daß in
der That durch erwähnte Reichsgerichtsentſcheidung die Ausverkäufe eine
Form angenommen haben welche zu vielfachen berechtigten Klagen Ver
anlaſſung giebt da bei vollſtändigen Ausverkäufen durch Nachſchübe das
Waarenlager ergänzt und vergrößert und der Verkauf länger hingezogen
wird als nothwendig iſt Die Kammer ſprach ſich dahin aus daß bei
Jnventurausverkäufen Nachſchübe unbedenklich ſind weil bei ſolchen
das Publikum nicht getäuſcht werde Eine Täuſchung trete aber
in der Regel ein wenn Konkurs oder vollſtändige Ausverkäufe
durch Nachſchübe verlängert werden ohne daß dies in den
Ankündigungen deutlich zum Ausdruck gelangt Es eerrſcheine
daher unzuläſſig wenn im Falle eines Konkurſes der Konkursverwalter
fertige Waaren nachkauft und damit den Ausverkauf verlängert oder wenn
bei vollſtändigen Total Ausverkäufen das Waarenlager durch Nachſchübe
ergänzt und vergrößert und dadurch der Verkauf länger als nothwendig
hingehalten wird Die Kammer wird in dieſem Sinne berichten Dann
wurden die von Jntereſſenten in Hinſicht auf die Geſtaltung des neuen

Zolltarif Schemas vorgebrachten Wünſche erörtert und weiter der ver
öffentlichte Entwurf einer Polizei Verordnung für den Verkehr
mit Mineralölen für Preußen berathen der ſehr ſcharfe Maßregeln
enthält zu deren Erlaß keine Veranlaſſung gegeben wurde die von Jnter
eſſenten auch als nicht erforderlich und recht ſchädlich bezeichnet wurden
Die Kammer ſprach ſich nach eingehender Berathung dahin aus daß es
bei den bisherigen Beſtimmungen bleiben möge und namentlich den
Polizeibehörden das Recht belaſſen werden müſſe den beſonderen örtlichen
Verhältniſſen entſprechende Vorſchriften zu erlaſſen Zum Schutze der
Kleinmüller hat der Verband deutſcher Müller eine Umfatzſtener für
Mühlen verlangt durch welche die Großmühlen und die mittleren Mühlen
einfach unmöglich gemacht werden würden weil Steuerſätze gefordert werden
welche die Vernichtung der Großmühlen bezweckten Die Forderungen der
Kleinmüller ſeien ſo maßlos daß man geneigt ſein könne die Sache als
ganz undurchführbar überhanpt nicht zu beachten wenn nicht in der Re
gierung Strömungen vorhanden wären welche den Beſtrebungen Ohr ſchenken
Die Kleinmüller beabſichtigten die Großmühlen zu vernichten damit ſie
die Kleinmüller in die Lage geſetzt werden den Mahllohn beliebig zu er

höhen Wenn die Kleinmühlen überhaupt in der Lage ſeien den Bedarf
zu decken ſo werde dadurch das Mehl weſentlich vertheuert wahrſcheinlich aber ſei daß aus dem Auslande große Mengen
Mehl bezogen werden müſſen wodurch aber ebenfalls zum
Schaden der Konſumenten eine Vertheuerung herbeigeführt werde
Der von der Kammer in den hieſigen Blättern auf Wunſch des kauf
männiſchen Vereins bekannt gegebene Hinweis auf eine Fortbildungsſchule
des Vereins ſcheint nach dem gegen früher weſentlich geſteigerten Andrang
von Schülern zu dieſer Anſtalt auf fruchtbaren Boden geſallen zu ſein
Die Kammer nahm dieſe Mittheilung mit Befriedigung entgegen und
hofft daß der Magiſtrat bald zu der Frage der Einführung des obligatoriſchen kanfmänniſchen FortbildungsSchulunterrichts gleichfalls in zu

ſtimmendem Sinne Stellung nehmen wird wie es ſchon vor längerer
Zeit ſeitens der Kammer geſchehen iſt

Halleſcher Lehrerverein Jn der letzten Sitzung hielt Herr
Rektor Götze den erſten aus einer Reihe von mehreren in Ausſicht ge
nommenen Vorträgen über das neuerdings an Jntereſſe immer mehr ge
winnende Thema Die Kinderpſychologie Die Aufgabe der Kinder
pſychologie bezweckt nach S 1 der Statute des Berliner Vereins für Kinder
pſychologie die Erforſchung der geiſtigen Entwicklung der Kinder Hierbei
ſind alle körperlichen Zuſtände und Veränderungen zu berückſichtigen
welche zu den geiſtigen in naher Beziehung ſtehen Jn den Bereich der
Unterſuchungen die an einzelnen Kindern vorzunehmen ſind gehört ins
beſondere die Entwicklung der Sinneswahrnehmungen des Vorſtellungs
lebens des Sprechens und Denkens des Fühlens und Wollens der will
kürlichen und unwillkürlichen Bewegungen ferner die Verſchiedenheit der
Anlagen in intellektueller ethiſcher äſthetiſcher und techniſcher Beziehung
die Vererbung und Erwerbung von Fähigkeiten die Ermül dungs und
Gewöhnungs Erſcheinungen endlich das Seelenleben der blinden
taubſtummen und der geiſtig und moraliſch zurückgebliebenen oder er
krankten Kinder Anwendungen auf die praktiſchen Fragen der Pädagogtk
Didaktik Hygiene uſw liegen in der Konſequenz ſolcher Unterſuchungen
Bei dem Begriffe Kindheit lafſen ſich 4 Stadien unterſcheiden 1 Die
ſprachloſe Zeit in deren erſtem Abſchnitt das Kind die Sprache noch nicht
verſteht 2 die Zeit vom Beginne des Sprechens bis zum Eintritt in die
Schule 3 die Schulzeit bis zum Eintritt der geſchlechtlichen Reife 4 die
Entwicklungsjahre ſelbſt Die nächſten Beobachter des Kindes ſind die
Eltern beſonders die Mutter Der Vorzug des elterlichen Kinderſtudiumsliegt in der Beobachtungsdauer in der ſouigeſevten Beobachtungszeit und

in dem intenſiven Jntereſſe das ſie ſelbſt unſcheinbaren Lebensäußerungen
entgegenbringen Dieſen Vorzügen ſtehen aber nicht unweſentliche Fehler

quellen gegenüber Mit dem Jntereſſe der Eltern an ihr liebes Kind ver
knüpft ſich natürlicher darum erklärlicher und entſchuldbarer Weiſe Be
wunderung und Ueberſchätzung der beobachteten Leiſtungen Das iſt be
ſonders bei erſten Kindern der Fall wo den jungen Eltern meiſt noch
jeder Maßſtab jede Vergleichung fehlt Hierbei iſt die Thatſache intereſſant
daß den Eltern ſowohl in geiſtigen wie körperlichen Dingen die Differenzen
auffälliger erſcheinen als die Aehnlichkeiten die wieder von Fremden leichter
feſtgeſtellt werden In bevorzugter Lage für Beobachtungen befinden ſich
Eltern von Zwillingen Die Entwicklung ſolcher Weſen die zu gleicher
Zeit unter gleichen Umſtänden ihr Daſein empfingen und in die Welt
eintraten heranwachſen und doch oſt in Anlagen und Charakter ſtark von
einander abweichen iſt hochintereſſant Später tritt neben den Eltern der
Arzt als Beobachter auf Jm dient der geſchulte und geſchärfte Blick die
Kenntniß des Zuſammenhanges zwiſchen Pſychiſchem und Phyſiſchem alsVorzug Ein Nachtheil iſt es daß es ſich hier nur um kurze und ver

hältnißmäßig ſeltene Beobachtungsausſchnitte e denn die Continnitatfehlt Günſtiger ſtehen die Aerzte in Kinderkliniken Sie ſind in der

Lage das Kind in geſunden und kranken Tagen in Beobachtung zu
nehmen Der gute Wille bei den Aerzten hat ſich geſteigert wo die Schul
arztfrage und Schulhygiene in den Mittelpunkt des Intereſſes getreten iſt
und wir dürfen auf erſprießliche Forſchungen aus dieſem Kreiſe hoffen Vom6 Jahre des Kindes a treten dann die Pädagogen auf den Plan Jhnen

beizuzählen ſind alle die außer und neben den Eltern in ſyſtematiſchet
Weiſe Einfluß auf die kindliche Seele üben alſo Leiter Pfleger Lehrer
und Erzieher Die Vortheile liegen auf der Hand 1 Eine größere An
zahl von Kindern ſteht im Laufe der Zeit ihrer u zur Ver
fügung 2 Sie haben mit dem größeren Vergleichsmaterial die größereVergiachsgeie enheit 3 Sie werden meiſt objektivere Beobachter ſein als

die Eltern Gute reichliche und ſichere Ergebniſſe fordere das Zuſammen
wirken aller derer die an der KindErforſchung ſich betheiligen aller derer
die zu dieſer ſchönen wichtigen Bethätigung befähigt und unterrichtet ſindWelthe Methoden laſſen uns nun in das kindli Seclenleden eindringen

Vor allem die Erinnerungen an die eigene Kindheit und Studium von
Aufzeichnen anderer aus ihrer Kindheit Den Erinnerungen gegenüber

S r



z N 103 Freitag GeneralAnzeiger für Halle urro den Saalkreis 4 Mai Seite 8ſchen die größte Vorſicht und ſchärfſte Kontrolle nöthig Die inneren Zu öffentlicher Unfug bezeichnet werden müſſe Jn allen hieſigen W ichrigkeit mit einem Hammer darau S igen ſeinen in ſpäterer Jahre ſind nicht treu zu reproduziren Niemand iſt ſtätten habe eine Aohnauſbeſſerung im on dieſe und de vergangenen arg quetſchte ſich ken der ne k waniteecheting Paul Kurze

b gxti e h h ſpäteren Kindheit in ihrer vollen Eigen Jahres ſtattgefunden ohne jeden Druck und man ſei auch dies mal zeit hals die Kuppe mit dem Nagel des rechten Zeigefingers dadurch ab
den gkeit ihrem vollem Reize zu erneuern Wir nehmen für eigene Er gemäßen und vernünftigen Lohn und Arbeitsbedingungen zugängig ge daß er zwiſchen die Speichen des im Gange befindlichen Rades gerieth
früh nnerungen was uns geblieben iſt durch häufigere und ſpätere Erzählungen weſen ſo weit ſie durchführbar erſchienen Die frivole Forderung des Die Verletzten befinden ſich in kliniſcher Behandlung
n ge Wer iebbaſe weſen ſüde daß e eng bei W Welibummeltages und uneingeſchränkte Zugeſtändniſſe an eine ſozial m

C ind daß dieſe Traumerſcheinungen der Wirklichkeit demokratiſche Lohnkommiſſion müßten inmüthi ü ie ſcheinen Aus dieſem Grunde wird man den Erinnerungen werden Von de Raneſcen dürfe on Recherchen n n den Celegramme uns letzte Nachrichten

ren ſkeptiſch verhalten müſſen Die bleibt Behörden vorausſetzen daß die Lieferungstermine mit Rückſicht auf die Wien 3 Mai Hirſch s Bur Das Fremdenblatt beſpricht an
oder objektive Erforſchung des kindlichen Seelenlebens wobei eingetretene Zwangslage nicht allzu ſtreng angeſehen werden leitender Stelle di i itet deſſen Aeußerungen unterſucht und Rückſchlüſſen unterworfen werden Bei Der Maſchinen Techniſche Verein haut am nächſten Sonnabend ender Stelle die heutige Abreiſe des Kaiſers Franz Joſeph

i dieſen Unterſuchungen legt der pädag Werth in der Hand des kundigen ſ 5 d Mis Abends ,9 Uhr im Freybergbräu kl Märkerſtraße eine nach Berlin und verſichert daß die Reiſe keine politiſchen Zwecke
ſind s Frageſtellers des Lehrers Sie haben den Zweck Erkennt Verſammlung ab in der Herr Direktor Studte als Gaſt einen Vortrag verfolge gleichwohl ſei da auch der Kronprinz von Jtalien ſich unter den
an niß der Anlagen und der Verwendbarkeit dieſer Anlagen des betr Kindes halten wird Ueber den Zweck und über das Ziel der elektrotechniſchen fürſtlichen Beſuchern in Berlin befinde das im Hauſe Hohenzollern ge

1 Ge auf ſein ganzes Leben Weil Erworbenes und Angeborenes beim Er Abendſchule in Halle Gäſte ſind willkommen feierte Feſt eine entſchied Manifeſtati o iwachſenen verſchmolzen ſind ſo iſt die Kinderpſychologie wichtig da ſie Manurerſtreik Die Maurer beſchloſſen in einer geſtern Abend Jriebenz und des ſort
itzung hilft beides von einander zu trennen Es iſt keine einfache und unbe abgehaltenen Verſammlung bei verſ chiedenen Meiſtern welche Ma urer dauernden engen Zuſammenſtehens der dreibundhütenden Dynaſitieen
rektor deutende Sache um die Kinderpſychologie Wir werden zu ihr befähigt wegen der Maifeier ausſperrten zu ſtreiken und die Arbeit nicht eher Villach 3 Mai Meldung des Kl In der Station Feld

und durch die allgemeine Pſychologie deren Kenntniß und Verſtändniß Voraus wieder aufzunehmen als bis die Ausgeſperrten wieder eingeſtellt ſind und kirchen ſtieß infolge falſcher Weichenſtellung ein mit Wallfahrern dicht
ſchaft ſetzung für erfolgreiche Behandlung der Kinderpſychologie iſt Je mehr dieſen der Lohn für den 2 Mai nachgezahlt iſt beſetzter Separatzu it ei NachtzDann der Lehrer ſich in pſychologiſche Studien verſenkt je mehr er dabei auch Betriebsſtörung Geſtern Nachmittag gegen 1 Uhr entſtand paratzug mit einem achtzug zuſammen Acht Wallfahrer
unter die Kinder ſtudiert deſto größere Befriedigung wird er haben deſto in vor dem Grundſtücke Merſeburger Chauſſee Nr an einem Motorwagen wurden mehr oder weniger fawer Perleyt
durch dividueller wird ſeine Kinderbehandlung ſein Verſtehen heißt entſchuldigen der Stadtbahn ein Defekt weshalb der Wagen nicht weitergebracht werden Haag 3 Mai Wolff s Bur Die Buren miſſion begab ſich

r r e e e d Sinn e n r eine Betriebsſtörung von 7 Minuten geſtern nachdem ſie den Miniſtern Pierſon und de Beaufort Abſchieds
den Letz dem Kinde dem Lehrer Der April iſt vorüber Mi ziemli ſie ſicheneiner frommen Der Herr Vortragende ſchloß ſeine mit großem Beifall auf wettcrwerdeſ es Eigenſchaften hat e W veſg Waye r er a a et m n n Bunn M ſa h h e

käufen genommenen Darbietun en mit der Bemerkung daß die nächſten Vorträge vielmehr war die Witnerung im allgemeinen eine beſtändige und leidliche einſchiffen wird Die Abtheilung der Südaſrikaniſchen Vereinigung über
e Ge einen größeren Einblick in die Kinderpſychologie zulaſſen würden In den erſten Tagen war es zwar noch ein wenig kühl nachher aber gab ihnen eine ſilberne Friedenspalme Fiſcher und Wolmarans
d das Auf Vorſchlag des Vorſtandes mit dem erweiterten Ausſchuſſe werden aus wurde es angenehmer und wärmer bisweilen ſo warm daß man ſich dankten für den ſympathiſchen Empfang der ihnen hier zu Theil ge

Aus der Kaſſe des H V je 20 Mark bewilligt dem Verein für Volkswohl ſchon mitten in den Snmmer hinein verſetzt glaubte Die tiefſte Tem worden war
t dieſe Abtheilung Ferienkolonien ſowie dem Verein zur Bekämpfung der Lungen peratur brachte uns der Morgen des mit 210 Kälte nach die 5 2Zeſetes ſchwindſucht höchſte der Nachmttag des 21 mit 22iſ,9 Wärme Niederſchläge die Zondon 3 Mai Meldung des S D Zu Sricf
aß in I eommunaler Wahlbezirksverein In der geſtrigen Monats überaus unbedeutend waren gab es an 18 Tagen von dieſen kommen 4 Johannesburg vom 20 März läßt erkennen daß die Buren neuen
ver de eng en o h r 27 de Nebel wurde nicht wahrgenommen j Muth geſchöpft haben und neue Kommandos mit Enthuſiasmus
i Ver l r ie geplante Be ewitter gab es in unſerer Ge icht Di itter die ſi ſind Tr Vorſſbe das Fercng des Roßplagzes unterbleiben müſſe weil derſelbe als Küberſpielplas über Halle Swinden phern die i r Ken d W t d e z den ſr

ezogen beſondere Vorzüge beſitze Wenn nach Verlegung des Viehmarktes der war das Verhalten des diesjährigen April durchaus lobenswerth un franzſiſchen Regierung ſcheinen die Buren falls eine Jntervention
aß bei Roßplatz auch etwas hergerichtet und bepflanzt werden könne ſo müſſe er Mord 6 1 nicht ſtattfindet und ſie zur Verzweiflung getrieben werden die Johannesä Geſtern Abend gegen 61 Uhr wurde der Arbeiter Booſt 52 Kſolchen doch ſeinen jetzigen Charakter behalten Die Verwerthung des Platzes zu h burger Bergwerke zerſtören zu wollen Man ſcheint derartigesaber Bauzwecken werde jedenfalls nicht allzu große Einnahmen zuführen be mit einer Stichverletzung im Herz todt in ſeiner Wohnung Kuttelhof 4 übrigens auch in Lond peiſe dieerkäufe denklich dagegen erſcheine es einmal vorhandene freie Plätze aufzugeben aufgefunden Booſt iſt allem Anſcheine nach ermordet und der muthmaß un n burg 7

den weil ſpäter möglicherweiſe die Stadt einmal in die Lage kommen könnte liche Mörder iſt der in demſelben Hauſe wohnende Arbeiter Wolff Booſt henen dent en und Wange enmter di Drijung erhgmn
cſcheine bebaute Terrains behufs Schaffung von Plätzen anzukaufen In der und Wolff hatten am 1 Mai ündli wo haben ſich ſobald die Kataſtrophe bevorſteht nach der Küſte zu begebenrwalter J der Freigabe der Schulhöfe für ſpielende Kinder in der ſchulfreien am al ſo grund gehe daß wenigſtens Wolff Am Rand ſollen 600 Millionen engliſches 800 Millionen deutſches und
r wenn Zeit wurden getheilte Meinungen zur Geltung gebracht Ein anweſender geſtern noch ſtark angetrunken war Wolff war in der Wohnung des 1500 Millionen Mark franzöſiſches K ital angelegt ſei
hſchübe Fachmann ſprach ſich entſchieden dagegen aus die Mehrheit erklärte ſich Booſt wo Beide ſich fortgeſetzt herumzankten Als Frau Booſt gegen ar r
wendig dahin daß wenigſtens ein bezüglicher Verſuch gemacht werden könne Abend die Wohnung verließ wurde das Zanken und Lärmen immer don 8 Mai Hirſch 5 Bur Den Kap Times zufolg
Dann Weiter wurde der Wunſch laut daß auf der weſtlichen Seite der Würfel größer Frau Wolff hörte in ihrer ſiher der Booſ t dem offiziöſen Organ Sir Milners beträgt die Geſammtzahl der

neuen wieſe ein Streifen der dort vorhandenen Wieſen ſpielenden Kindern frei s r r erſ ſcher ger u Vohnuns britiſchen Soldaten welche getödtet verwundet oder krank ſind 70 600
er ver gegeben wird Der Accumulatorenbetrieb der Halleſchen Straßenbahn den Skandal und begab ſich deshalb herunter um nachzuſehen was Mann Wie aus Bloemfontein 1 Mai d t ird ierkehr leide ſo wurde dann ausgeführt leider an Mängeln welche die Geſell eigentlich los ſei und um dem Treiben möglichſt ein Ende zu machen Als h n l iſt
ißregeln ſchaft die Stadtgemeinde und das Publikum drückend empfinden Ver ſie vor die Booſt ſche Wohnung kam wurde ihr Mann von Booſt gerade es Deneral Hamilton deſſen Streitkriſte mit dent Feinde in C
Inter urſacht ſeien dieſe mißlichen Verhältniſſe weil der Direktor des Phyſi aus der Stube eſtoßen Wolff ing d in W rührung waren gelungen mit Hilfe der Brigade Dorrien die feindliche

wurden kaliſchen Jnſtituts Herr Profeſſor Dr Dorn Einſpruch gegen die ober o n 9 s T on an ſagen mit Stellung ohne allzu große Verluſte zu umgehen
daß es irdiſche Zuleitung erhob Die Befürchtung des Herrn Profeſſor Dr Dorn in ſeine Wohnung Wenige Augenblicke ſpäter theilten Hausbewohnerinnen

ich den vagabondirende Ströme könnten die beſonders feinen Jnſtrumente ſtörend der Frau Wolff mit Booſt liege mit durchſchnittener Kehle todt Kirchliche UAnan richten
rtlichen beeinfluſſen ſei vielleicht zutreffend dazu würden aber auch die große j in ſeiner Stube Als Wolff dies hörte zog er ſeinen Rock zge der elektriſche Anlage die ſich im phyſikaliſchen Inſtitut befindet ſowie die h an und verließ ſchleunigſt das Haus Einer bekannt Fr Vom nächſten Sonntag den 6 Mai ab kommen die ſonntäglichen Abend
euer für elektriſchen Anlagen in der Nachbarſchaft beitragen Auch die Kabel e e h r e r gottes dienſte in Wegfall umd werden an Stelle derer während der SommerMühlen leitungen des im Bau begriffenen ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes dürften welcher er begegnele ſagte er man werde ihn nicht wiederſehen Monate Fenhaotteedten e Beme ny erche et u
werden nicht ohne Einfluß bleiben Es erſcheine deshalb die Frage berechtigt er gehe in die Saale Merkwürdig iſt daß Frau Wolff bei ihrem Manne SynagogenGemeinde Freitag den 2 Mal eends r r Con
ehe ev nicht r S ndie e zu r IJnſtrumente kein Meſſer geſehen trotz eifrigen Suchens in der Wohnung auch keins ge abend Vorm 8 Uhr Gottesdienſt
ache a würden an zweckmäßigerer Stelle vielleicht im botaniſchen Garten unter f v Abe 98der Ne gebracht und Herr Profeſſor Dorn gebe den Einſpruch gegen die ober ſurrer e h r rung e wer u Standesamtlig e Anad rig tenſchenken irdiſche Zuleitung der Straßenbahn auf Die Errichtung größerer elek vorgefunden woraus ſich ergiebt daß derſelbe ermordet ſein muß da der N 9 5
mit ſie laſſe o r den Einſpruch doch nicht verhindern durch tödlich Verletzte nach Lage der Sache das Meſſer nicht beſeitigt haben Standesamt Halle
g zu er ufgabe deſſelben werde aber die Allgemeinheit erheblichen Nutzen haben kann Es iſt trotz der glaubhaften Bekundungen der Frau Wolff aber Aufgeboten 2 May Der Me chaniker Wildelm Elmann und Anna Srotw genBedarf Weiter wurde der dringende Wunſch ausgeſprochen daß die Wege nach auch nicht anzunehmen Vay Anderer W rer ſüchtie er Wenn r an e mee Benne Bann er

wahr der Peißnitz und an der Saale entlang ausgiebig geſprengt werden da 9 z e m alter Mansfelderſtraße 56 und Thorſtraße 17 Der Bahnmeiſter Franz Köhler und
Mengen dort der Staub faſt unerträglich ſei Bei dieſer Gelegenheit wurde auch der Thäter iſt Wahrſcheinlich hat derſelbe dem Booſt den Stich bei Emilie Otto Nauendorf und Parkſtraße 7 Der Handarbeiter Karl Koch und Minna
s zum darauf hingewieſen daß leider Damen mit ſchleppenden Kleidern in gebracht als dieſer ihn aus der Stube ſtieß und hat dann das Meſſer de a r Der Zu Maſcinentenniker Wilhelm Vang un Hedwig

z n 4 4 t He Roth g Der Zimmermann Rudolf Juſt und Martha Schrienert Böllbergwerde der rückſichtsloſeſten Weiſe ſo viel Staub aufwirbeln daß ſie namentlich ſchnell in die Taſche geſteckt ehe die Frau dieſes ſah Ob Wolff ſeine und Halle Der Kaſſenbote Franz Fiedler und Alvine Anders Alte Promenade 8
e Kindern und auch ſich ſelbſt den größten Schaden zufügen und Spazier Abſicht ausgeführt und den Tod in der Saale geſucht hat iſt natürlich e e e e e n n e ne Der Fabrikarbetter
igsſchule gänge die der Erholung dienen ſollen zu einer Gefahr und Qual nicht b r Eheſchließung 2 Mah Der Schmied Bruno Adler und Emma Krüger DelizſcherAndrang machen Endlich gab man noch der Hoffnung Ausdruck daß die kleine j nicht bekannt nach demſelben wird eifrig geforſcht ſtraße 76 und Reinsdorf Kr Tel z
zu ſein Ulrichſtraße nach erfolgter Niederlegung des Schöppeſchen Hauſes gepflaſtert Verbrennungen Als vor einigen Tagen die 11 jährige Hedwig Geboren 2 Mai Dem Proruriſt Gottfried Hölzke eine T Frieda Werſeburger

zen und und entſprechend geebnet wird Rockſtroh einen Topf kochendes Waſſer aus dem Ofen nahm und auf he Hoſerb Merig in S alter Laubenſtraſe r
obliga Die Hallenſer Finkenſchaft hatte geſtern Abend im Saale des einen Stuhl ſegte kippte der Topf um nud der Jnhalt ergoß ſich über ein S Paul Kelnerſtraße 7 Dein Steinhauer Heinrich Heſſe Ane T Helene Marien

in zu Hotel Tulpe einen Begrüßungsabend Die Jünger unſerer Hochſchule den rechten Fuß des Mädchens welches ſehr ſchwere Verbrennungen erlitt ſtrase t Der u u t
längerer waren ſehr zahlreich dem Rufe des Präſidiums gefolgt Um 9 Uhr erſchien Da die Schmerzen unerträglich wurden begab ſich das Kind geſtern h Le t

b re Holzb edrich Mundir Johanne geb K 54 Mar traßeder Rektor der Univerſität Geheimrath Dr Loening und Profeſſor Morgen in kliniſche Behandlung Des Polizeiſergeant Simon Meier S Arthur 4 Drvanderſtraße 31
elt Herr Dr Kautzſch der Protektor der Hallenſer Finkenſchaft Nach der Er Vermißſzt Das Dienſtmädchen Elſe H hat ſich geſtern Abend aus Fur Humekldung im Standesamte iſt Jegitimation erſordercich
sſicht ge öffnungsrede des Vorſitzenden der Verſammlung ergriff Se Magnificenz der elterlichen Wohnung entfernt und iſt bis heute nicht zurückgekehrt tmehr ge das Wort und ſchilderte wie die Bewegung an unſeren Hochſchulen immer Ueber ihren Verbleib hat bis jetzt noch nichts ermittelt werden können Warktbertajt
r Kinder mehr feſten Fuß faſſe Die Finkenſchaft führte er weiter aus ſei ein Auf einer heute Morgen eingetroffenen Poſtkarte richtet die Vermißte Ab Donnerstag den 3 Mai
r Kinder Abbild der Univerſität im Kleinen Hier könne auch jeder nach eigener ſchiedsworte an die Eltern und es iſt anzunehmen daß ſie ſich ein Leid Eier pro Mandel 0,75 0,80 Mk Kohlrüben pro Stück 0,05 0,08 Mk

Hierbei Wahl die Beſchäftigung ſeiner Mußeſtunden ſich ſelbſt ſuchen Das aber angethan hat vor ihrer Entfernung hat ſie verſchiedene Sachen an Butter pro Pfund 1,10 1,50 WMohrrüben pr Mandel 0,10 0,12
kſichtigen ſei nöthig daß jeder was er ergriffen habe mit Eifer treibe Nach der Freundinnen verſchenkt Sie iſt 19 Jahre alt hat dunkles Haar volles Zwiebeln pro Liter 0,10 0,12 Aepfel pro Mandel 0,30 1,00
ereich der mit Begeiſterung aufgenommenen Rede folgte die Aufführung der Falſtaff rundes Geſicht und iſt bekleidet mit dunkelgrünem Strohhut ſchwarzem artoffeln 5 Liter 0,25 0,80 n p Vfd 0,28 0,80hört ins ſcene aus König Heinrich IV Dann ſprach noch Prof Kautzſch und Jacket heller Blouſe braunem Rock Blumen ohl pro Stück 20 ins Preißelbeeren ſo 0,30
ſtellungs darauf wechſelten Geſänge und Neden in bunter Reihenfolge Um 12 Uhr Diebſtahl Dem hier durchreiſenden Dienſtmädchen Bertha Gold Se ger pro Stück 0,15 0,80 Getr Pflaumen p f 0,25 080

n de die Beranſ o ellerie pro Stück 0,05 0,08 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25der w wurde die Veranſtaltung geſchloſſen ſtein aus Doberſtau bei Delitzſch wurde geſtern Nachmittag am Schalter Radieschen 2 Bündch 0,10 0,12 Apfelſchnitte Pfd 0,50 0,60enheit der Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Aka 4 Klaſſe des hieſigen Centralbahnhofes das Portemonnaie mit einem Salat pro Stück 008 0,10 Hähne pro Stüc 16 25zeziehung demie der Naturforſcher hat in ihrer Fachſektion für Phyſik und Jnhalte von on Mk aus der hinteren Kleidertaſche geſtohlen Spargel pro Pfund 0,90 ,95 ühner pro Stück 2,26 2,50
ig s und Meteorologie als Mitglied aufgenommen Dr Paul Czermak Profeſſor Grubeubrand In vergangener Nacht gegen 1 Uhr waren die Kohlrabi pro Stück 0,08 0,05 Tauben vro Paar 0,75 1,00

W ren 72 ter des meteorologiſchen Obſervatoriums an in die Aſchengrube des Hauſes Kelhierſtraße 16 geworfenen Abfälle in Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſest

o niverſität in Jnnsbruck e Fin vori izeiädagogi Verſammlung Morgen Freitag den 4 Mai Abends 29 bis ne rechte W Die Gesundheit im Haus So lantet der viel
uchungen 111 Uhr findet Schillerſtr 59 J eine Verſammlung junger Männer heſeitigten verſprechende Titel eines von Frau Dr Adams Lehmann1 Die der Paulusgemeinde ſtatt Thema Beſprechung des ſoeben er Unfälle Jn der Wernicke ſchen Maſchinenfabrik fiel geſtern Morgen erſchienenen Buches Wer möchte nicht ſtetige Geſundheit
noch nicht ſchienenen Flugblatts Jſt das Chriſtenthum etwas für den auſſtrebenden dem 54 jährigen Feuermann Emil Wieſendt ein ſchweres Eiſengewicht für ſich und die Seinigen wünſchen und doch wie vieles wird
ritt in die Arbeiter Freie friſche Diskuſſion Junge Männer von 18 Jahren an infolge Zerreißens einer Kette derartig auf den rechten Fuß daß W einen verſäumt durch verſpätetes Erkennen einer Krankheit oder
ife 4 die ſowie Aeltere und Verheirathete willkommen komplizirten Splitterbruch der großen Zehe erlitt und in die Klinik auf durch Verkennen eines Leideus Dieſem Uebelſtande mitſind die Blaues Kreuz Heute Donnerstag den 3 Mai Abends 81 Uhr genommen werden mußte Dem 36 jährigen Schloſſerlehrling Alfred abzu elfen iſt die Verfaſſerin in ihrem Buche bemüht ſie hat
rſtudiums wird in der dieswöchentlichen Verſammlung des Halleſchen Mäßigkeits Schild flog vor einigen Tagen bei der Arbeit ein glühender Stahlſplitter die rfahrungen ihrer langjährigen Praxis darin nieder
gszeit und vereins zum Blauen Kreuz der Sekretär des Norddeutſchen Bundes der J aegen die rechte Hand wodnrch eine nicht ungefährliche Brandwunde ent gelegt und damit ein Werk vollendet wie es bisher noch
ußerungen Mäßigkeitsvereine zum Blauen Kreuz Herr Beſchnidt aus Hamburg ſtand Jn einer Maſchinenfabrik zog ſich der 23ſährige Arbeiter Fritz nicht exiſtirte Wir machen unſere Leſer auf den dieſer
che Fehler ſprechen Gäſte ſind willkommen Der Einfritt iſt frei Wetterling geſtern Morgen eine erhebliche Verletzung des linken Nummer beiliegenden ausführlichen Proſpekt der Firma
in r Arbeitgeber Verband der Holzinduſtrielleu In der letzten Daumens dadurch zu daß ihm derſelbe von einer Stoßmaſchine gequetſcht Ed Anton s Buchhandlung Barfüßerſtraße 1 beſonders

de See GeneralVerſammlung wurde zunächſt die 8350 der j wurde Jn der Küche fiel geſtern Morgen das 11 jährige Schloſſers aufmerkſam
a r iſchlergeſellen feſtgeſtellt welche an der Maifeier theilnahmen ie große kind Emmy Tänzer in einem unbewachten Augenblicke vom Stuhle und r 9 W e rmeiſt noch Mehrzahl ſei mit den von den Meiſtern zugebilligten den Leiſtungen ent ſchlug mit dem Kopfe ſo unglücklich eine ſpitzen Stein auf daß Waſſerſtände Am Mai Weißenfels Obervegel T 2,50
intereſſant ſprechenden Lohnaufbeſſerungen zufrieden und arbeite ruhig weiter in eine Quetſchwunde entſtand Am Nachmittage deſſelben Tages erlitt 3 Mai Halle unterhalb 1,92 Trotha 2502 2 Mai
Differenzen verſchiedenen Werkſtätten ohne Ausnahme Es habe ſich wiederum heraus der 36 jährige Schmied Guſtav Wagener bei der Arbeit eine erhebliche Bernburg 156 Calbe Unterpegel 1,18 Oberpegel 1,64
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Jackets Capes
Kragen Umhängen Costumes Kleiderröcken

Zlousen Morgen und Unterröcken

e

Vornehmer
Geschmack

Tadelloser Sitz

Anerkannt billigste
Preise

u r r ener e W enagte

SeseßtäftsRaus

L

Hanne a VW
Marktplatz 3Knaben u Mädchen Confection
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Möbeln ſteht Jntereſſenten und Brautleuten ſtets zur Verfügung
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Halle a Kleinschmieden
Große Auswahl don

Garten und

x Wuhay Garteumöbel

Eisschrämnlage
bestes Fabrikat in allen Größen

Rollsehutzwände Fliegenschränke Fhegenglocken e

Sophakiſch

Wanns

Gebr Kroppensta äckt
Möbel Fabrik mit Dampfbetrieb

Gr Märkerſtr 4
Grösste Special IMöbel Fabrik

Bürgerliche Wohnungs Einrichtungen
Mir machen unſere w Kundſchaft wiederholt darauf aufmerkſam daß wir ſtets nur erſtklaſſige

prima Möbel bei den billigſten Preiſen führen Eine ganz enorm reiche Auswahl in ſämmtlichen

99

99

eeimenn icrause

Gute Möbel sind stets die Bbilligsten
und bleiben

die beſte Empfehlung
Special dfferte

1 echt unßb Salon Pertikow Mk 95
1 unßb echt Trumeau 60

26

Reich illustr Möbel Pracht Catalog

ſteht Jntereſſenten gratis zur Ver
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S 8 e eWorte Ah rsden

ſortreler Otto Giseke W r
Inh Osoar Sohilf

Fernsprecher 952 F A L I a S Gros

Am heutigen Tage errichtete ich hierſelbſt

Nach Auswärts ſende ich auf Wunſch Proſpekte
Mein Unternehmen empfehle ich einer geneigten Unterſtützung

Halle a den 3 Mai 1900
Hochachtungsvoll

Fröſffmungs Amzefige

einpfehle

Leipzigerſtraſze 94 Kathes HofPVerkaufslokal im wo links

ein Specialgeschäft und Versandhnaus für

Kinderwagen und Sportwagen
Jch werde nur abſolut erſtklaſſige ganz ſolide Fabrikate führen und dieſe zu mäßigen Preiſen verkaufen

Theodor Lühr

hegen Rotten

Kawmphor Naphthalin
J insektenpulver Zachoeriin

e weissen Pfeffer Mosohus
Naphthalinpapier etc

Ernst Jentzsech
Leipzigerſtraße 31

Drogerie zum rothen Kreuz

Goraer Keidorgtoll Roste

Karl Sehblenvoigt Merſeburgerſtr 164

4 Mai Nr 103Fakat ntwürfe
Die aus dem Preisaussehreiben der Firma

J C König Ebhardt
Hannoever

hervorgegangenen

Blakat Enkwürfe
ſind in der Zeit vom 3 bis 13 Mai

in BI A L L a
Kunstsalon Assmann Alte Promenade 8

ausgeſtellt
HD Der Beſuch iſt an beiden Fonntagen den 6 u 13 MaiNachmitiags von 1 Uhr ab frei

J C Lönig Bbharädt Kunſtanſtalt
Hannover

General Vertreter für Halle Prieckrich Nalsch Gr Steinſtraße 9

9

Porto u Liste 20 4 extra

Gewinn Ziehung 5 Mai
Steitiner

S Pferde loose à I M
2 11 Loose 10

Gewinn Plan
eleg lagdwagen m 4 Pferden 1 Jagdwagen mit 1 Pferd

IIIIEIEEEIIIJ Halbwagen wut 2 Pferden 1 Phasten mit 1 Ffer
1 Halbwagen mlt 1 Pferd 88 Keit eder Wagenpferde

III

e Insgesammt 7 a und
S S r 1100 w Se Pferde 104,000

e en Se ren 10009Z 200 Gew Je I oiid Töſtoiu In Gade 3 000
e

r ne 3306 Gewinn I OOO
a TS BerlinI Ld Müller C0

S wWilehbabcteriemrroier

Butterersatz
D R Patent Nr 100 922mit foinst züsser Mandelmileh hergestellt

Neuestes hygienisches Produkt der Margarinefabrikation

W ca billiger als Butter
Marke SAX A milechfreier Butterersatz hat Aussehen Geschmack undNährwerth wie Butter ist frei von gesundheitsschädlichen

Milehbakterien daher um Strelchen auf Brot
besser als Butter geeignet

Marke SANXNA zeichnet zich durch hohen Pettgehalt aus daber
ausgiebiger und sparsamer im Gebrauch als Butter J

Marke SAXA ist von hervorragender Haltbarkeit Kann wochen

verändern

j Marke s AMA bratet Fleisch weicher und zarter wie Butter und jedes
andere PFett

Marke SAR A ist ganz besonders zur Kinder und Krankenernähbrung

geeignet 7Sana Gesellschaft m b Cleve
Sana erhielt auf allen Ausstellungen die höchsten Auszeiehnungen zuletzt

in Bremen 1899
Ehrendiplom Ehrenkreuz und die grosse goldene Fortschritts Moedaille

Niederlagen bei Aug Apelt Leipzigerstr 8 Rich Baartz rstrasse 51 Herm Baarmann Mersebargorstrasss 19 Bernhk Bart
J Ulrichstr 10 Franz Baumgärtel Lessingstrasse 24 u Hardendergstr 3
Franz Boas Meckelstr 10 F Beerholdt Bechershof am Markt Erus

Gebager Iiebenauer u Annenetr Reke Otto Glass Buttermarkt B V
Haacke, r Klaneetr 13 Bl Haupi Angustaztr 17 J Hörig Berr

I bardystr Ernst Hindorf Ludw Wuchererstr 65 Gebr Kirehelsen Am
Kirchthor 30 Oskar Knoche Robert Franzstr 7 Gebr Luckau Hirtenstr 14

J Otto Pallas Giebichepstein Angnuststr 60 August Peter Königstr 19
Fritz Raue Geiststr 33 Franz ehumann PFriedrichstr 8 J M johlein
Nieolaistrasse 1 u Geiststr 36 Robert Weise Friedrichapiata zu den 2

Harz 2

lang aufbewahrt werden ohne sich im Geringsten au

J Beyer Herrenstr 5 H Dobberstein Alter Markt 1 u Geiststr 18 Curt

goldenen Zuckerbüten A C Werner Bernburgerstraase 22 Traugott

WUenkoel s
Bleich Soda

ſeit 25 Jahren bewährt als
beſtes und billigſtes Waſch und Bleichmittel

Nur in Original Packeten mit dem Namen Henkel und dem Läwen
als Schutzmarke

Henkeol Co Düsseldorf

GarfenschlIäu Jmit und ohne Spiralpanzerung empfiehlt zu billigſten Preiſen
Max Reschke Karienſtraße 20

Lieferant der agt u ſtädt Gartenanlagen

in d

meiſ

im

B u

bei
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